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Jürgen Lücke als Vorsitzender wieder gewählt / Neuer Höchststand 
bei Mitgliederzahlen / Vier aktive Sportler beim Männerturnen im 
80. Lebensjahr 
Der geplante Bau der neuen Sporthalle nahm einen breiten Raum ein 
auf der Jahreshauptversammlung des SC Hörstel im Saal Hilckmann. 
Waren auf der außerordentlichen Jahreshauptversammlung im 
Februar Fragen bezüglich des Sporthallenbaus offen geblieben, war 
an diesem Abend Stadtkämmerer Willi Peters anwesend, der die 
gesamte Maßnahme vom Wunsch nach einer neuen Sporthalle 
bis zum heutigen Stand explizit erläuterte und auch Fragen der 
Anwesenden beantwortete. Pläne zur Ansicht der Halle lagen auf der 
Versammlung aus. 

Der Vereinsvorsitzende Jürgen Lücke ging ebenfalls noch einmal 
ausführlich auf den Turnhallenbau ein. „Die Entscheidung, ob eine 
neue Turnhalle in der Stadt Hörstel gebaut wird, fällt in den nächsten 
Wochen“, stellten sowohl er als auch Peters fest. Am 9. April sei die 
GmbH gegründet worden, die aus den vier großen Ballsportvereinen 
in Hörstel besteht und den Turnhallenbau durchführen wird. Am ver-
gangenen Donnerstag habe die Abgabefrist für die Unternehmen, 
die sich um Aufträge beworben haben, geendet. Bis zur nächsten 
Ratssitzung im Juni sollen die Ergebnisse der Ausschreibung ausge-
wertet sein. 

„Auf der Versammlung am 14. Februar waren wir noch im Glauben, 
dass eine GmbH mit einem Stammkapital von 10.000 Euro gegrün-
det werden kann. Hier habe sich die Gesetzesverabschiedung auf 
das zweite Halbjahr verzögert, so dass nur eine Gründung mit 
der Mindesthaftungssumme von 25.000 Euro möglich war. Vom 
Stammkapital übernimmt jeder der Vereine ein Viertel. Die Hälfte 
des Anteils, also 3125 Euro, ist vom SC in bar auf das Konto der 
GmbH eingezahlt worden.“ Auch sei der SC-Vorstand der Weisung 
der außerordentlichen Hauptversammlung gefolgt, so Lücke wei-
ter. „Hinsichtlich der Risiken für den SC Hörstel als gemeinnütziger 
Verein haben wir die jeweiligen Position von Rechtsanwälten und 
Steuerberatern bestätigen lassen.“  

Daneben gab es aber auch noch anderes zu berichten, zum Beispiel 
eine weiterhin steigende Mitgliederzahl, die mittlerweile stetig über 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel
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1800 liegt. Am Ende des vergangenen Jahres sei mit 1851 Mitgliedern 
ein neuer Höchststand erreicht gewesen. Aktuell gebe es einen klei-
nen Rückgang auf 1827 Mitglieder, was aber trotzdem eine Steigerung 
zur Mitgliederzahl im Vergleich zur letzten Jahreshauptversammlung 
bedeutet. Erfreulich sei, dass der Anteil der Jugendlichen weiter 
gewachsen ist. 

Sportliche Höhepunkte vermeldete Lücke ebenfalls. Erstmals stehe 
die erste Fußballmannschaft in der 87jährigen Vereingeschichte im 
Kreispokal-Endspiel.  Hendrik Böttcher aus der Tennisabteilung wurde 
an der Seite von Berndt Richard aus Hamm Deutscher Meister 
im Doppel. Die Damen-Volleyballmannschaft feierte wieder einen 
Aufstieg. 

Die Ludgerushalle wurde im vergangenen Sommer einer 
Grundsanierung unterzogen und bei der Erneuerung des Tennisheims 
sei ganze Arbeit geleistet worden. Er dankte allen, die in irgendeiner 
Weise für den SC Hörstel tätig sind und waren. Besonders hervorge-
hoben hat er die konstruktive und wohlwollende Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung, dem Bürgermeister und dem Rat der Stadt Hörstel. 
„Wir bedanken uns für die großzügige Zusage zur Finanzierung des 
Turnhallenbaus und die erfolgte Renovierung der Ludgerushalle.“

Schatzmeister Alfons Schmit vermeldete einen etwas geschrumpf-
ten Kassenbestand. Er erklärte dieses mit gestiegenen Kosten für 
die Ausbildung der Trainer und Übungsleiter, ebenso seien die 
Verbandsabgaben gestiegen und das  bei weniger Zuschüssen. Und 
der SC-Anteil in die GmbH wurde eingezahlt. Dennoch stehe der SC 
derzeit auf gesunden Beinen.  

Bei den turnusge-
mäß durchgeführten 
Vo r s t a n d s w a h l e n 
wurden sowohl der 
erste Vorsitzende 
Jürgen Lücke (l) als 
auch Geschäftsführer 
Uwe Eckert einstim-
mig wiedergewählt. 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel
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Die Spartenleiter berichteten aus ihren Abteilungen. Einige Sparten 
haben eigene Jahreshauptversammlungen durchgeführt, über die 
bereits berichtet wurde. Zu erwähnen ist die Badmintonabteilung. Die 
erste Schüler- und die erste Jugendmannschaft wurden souverän 
Gruppensieger, vermeldete Abteilungsleiter Wolfgang Sterthues. Aus 
dem Lauftreff berichtete Heinz Brügge in Vertretung für Karl Schmitz, 
dass wieder etliche SC-Läufer bei verschiedenen Läufen an den Start 
gegangen sind. 

Höhepunkt sei die Fahrt nach Potsdam gewesen, wo elf SC-Läufer, 
begleitet von Schlachtenbummlern, an den Läufen des „Potsdamer 
Schlösser Marathons“ teilgenommen haben. Auch gab er bekannt, 
dass der Lauftreff in diesem Jahr sein 20jähriges Bestehen feiert. Heinz 
Kortmann, Leiter der Männerturnabteilung, gab einen besonderen 
Altersrekord bekannt. Vier aktive Teilnehmer des Männerturnens, das 
regelmäßig angeboten wird, blicken in diesem Jahr auf 80 Lebensjahre 
zurück. Und Michael Mlynarek vom Sportabzeichenteam lud die SCler 
und die Mannschaften, insbesondere die Jugendmannschaften, ein, 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel

Kennen Sie schon unsere

Autoreinigungs- und Pfl egeprodukte?

• Erstklassige Reinigungspodukte   • Professionelle Beratung

Alfons Südhoff
selbständiger Vertriebspartner

Witter Moorweg 20

48477 Hörstel

Telefon 05459/4563

weniger Chemie - weniger Allergien - weniger Müll - weniger Kosten
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das Sportabzeichen zu erwerben. In den anderen Abteilungen lief 
alles rund. 
Und Ehrungen standen auf der Tagesordnung. 25 Jahre Mitglied im 
Verein sind Agnes Allrogge, Franz Beyer, Werner Bösker, Mathias 
Günther, Annette Heger, Michael Heitjan, Reinhild Huesmann, 
Siegfried Plumpe, Ingeborg 
Pühs, Frank Seveneick, 
Hermann-Josef Veismann 
und Monika Vordermark. 
Für sie gab es die silber-
ne Ehrennadel. Die golde-
ne Ehrennadel für 35jähri-
ge Mitgliedschaft erhiel-
ten Dorothea Hagemann, 
Marlies Hagemann, Manfred 
Horstmann und Hermann-
Josef Schäfer. Blumen gab es 
für Irene Widok und Diethard 
Grosche, die beide zum 40. 
Mal das Sportabzeichen 
erlangten. 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel

Sie wurden mit der silbernen beziehungsweise goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet: 
v.l.n.r.: Marlies Hagemann, Manfred Horstmann, Dorothea Hagemann, Hermann-
Josef Schäfer, Reinhild Huesmann, Werner Bösker und Agnes Allrogge  

Blumen gab es für Irene Widok und Diethard 
Grosche, die beide zum 40. Mal das 
Sportabzeichen erlangten
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Die Volksbank Hörstel hat alle gemeinnützigen Vereine eingeladen, 
sich um eine von 3 Großspenden zu bewerben. Im Vordergrund des 
Antrages des SC stehen in diesem Jahr Maßnahmen, mit der die 
Jugendarbeit gefördert wird und die den vielen Kindern zu Gute kom-
men.   

Mit der Einrichtung der Integrativen Gruppe geht die Fußball-Abteilung 
des SC einen neuen Weg. Gehandicapte Kinder werden immer noch 
vernachlässigt.

Von einem attraktiven Spielplatzangebot am Waldstadion können 
alle Familien in Hörstel profitieren, da dieser Ort allen Bürgern offen 
steht.

Das umfassende Trainingskonzept der Handball-Abteilung sieht der 
Vorstand als ein Pilotprojekt an. Die Ergebnisse und Erfahrungen 
sollen anderen Sparten helfen, bei Bedarf ähnliche Konzepte zu ent-
wickeln. 

Für alle Projekte gilt dieselbe Grundrichtung. Wichtig und wegweisend 
ist die Philosophie des nachhaltigen Lernens und der Entwicklung 
von Persönlichkeiten. Kurzfristige sportliche Erfolge stehen nicht im 
Vordergrund.    

Turnhallenbau beginnt im August
Endlich ist es soweit. Anfang August wird mit dem Bau der neuen 2-
fach Sporthallefür die Stadt Hörstel begonnen. 

Die Ergebnisse der Ausschreibung lagen innerhalb des gesetzten 
finanziellen Rahmens. Daraufhin beschloss der Rat der Stadt, die 
Baumaßnahme mit 1.670.000 Euro zu bezuschussen. Außerdem 
werden 60.000 Euro für den Rohbau eines Gymnastikraumes bereit-
gestellt. 

Mittlerweile sind die Bauaufträge vergeben. Bei vielen Gewerken 
haben Unternehmen aus dem Stadtgebiet den Zuschlag erhalten. Der 
erste Spatenstich wird am 1. August in Riesenbeck am Vogelsang 
erfolgen.

Bauherr ist die DBRH GmbH zur Förderung des Sports in Hörstel. Die 
Großbuchstaben stehen für die Anfangsbuchstaben der Stadtteile. 

 Spendenaktion der Volksbank Hörstel



10

Gesellschafter sind Brukteria, Stella, Teuto und der SC. Franz 
Oelgeklaus aus Riesenbeck wurde zum Geschäftsführer bestellt.

Zur Realisierung des Vorhabens sind erhebliche Eigenleistungen der 
Vereine und ihrer Mitglieder erforderlich. Alle Mitglieder der Vereine 
und alle Bürger werden aufgerufen, das ehrgeizige Projekt tatkräftig 
zu unterstützen. 

Eine Aktion sind die Klinkersteine, über die im Innenteil dieses Heftes 
berichtet wird. Wir sollten uns nicht zu fein sein, Sportkameraden bzw. 
Mannschaften aus anderen Vereinen um Unterstützung zu bitten.
Auch Sie profitieren von zusätzlichen Sportkapazitäten.

Informiert bitte auch Freunde und Bekannte. Sicher kann man auch 
den Einen oder Anderen gebürtigen Hörsteler motivieren, der mittler-
weile an einem anderen Ort seinen Lebensmittelpunkt gefunden hat.

Ansprechpartner sind der geschäftsführende Vorstand sowie die 
Spartenleiter.

  Turnhallenbau beginnt im August



11

1.Spiel- und Sportfestival / Planungen laufen auf Hochtouren

Bereits 11 Gruppen und Vereine haben sich bereiterklärt, am 1. 
Hörsteler  Spiel- und Sportfestival teilzunehmen. Es wird am Sonntag, 
dem 7. September, nachmittags im Waldstadion stattfinden. Diese 
Jugendgruppen und Vereine werden konkrete Ideen vorbereiten. 
Ziel des Festivals ist es, Kindern und Jugendlichen die vielfältigen 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung in Hörstel spielerisch Nahe zu 
bringen. 
Unter dem Motto „Runter vom Sofa“ können viele verschiedene 
Aktivitäten ausprobiert werden. Organisiert wird die Veranstaltung vom 
Stadtsportverband unter der Federführung der Sportvereine Brukteria, 
Stella, Teuto und SC. Die Überschüsse werden dem Sporthallenbau 
zufließen. 
Auch die Jugendgruppen, Vereine und Organisationen, die nicht ein-
geladen wurden, sind herzlich willkommen. Das gilt auch für Gruppen, 
die sich nicht einem Verein angeschlossen haben. 
Bürgermeister Hüppe hat die Schirmherrschaft für diese Veranstaltung 
übernommen.

Spielgeräte für Spielplatz am Waldstadion
Wir suchen Rutsche(n), Schaukel(n), Klettergeräte, und einen 
Sandkasten. 
Wer will bzw. kann derartige oder ähnliche Spielgeräte dem SC zur 
Verfügung stellen? Es muß ja nicht immer alles neu angeschafft wer-
den, auch gebrauchte Geräte können ihren Zweck erfüllen.
Bitte wendet Euch an Jürgen Künne oder Jürgen Lücke. Um den 
Kindern schon in frühen Jahren den Sport „schmackhaft zu machen“, 
ist es wichtig, bereits den Kleinsten die Möglichkeit zu geben, sich 
an neuen attraktiven Spielgeräten sportlich zu betätigen. Uns haben 
schon einige Eltern angesprochen, die gerne öfter am Sportplatz rein-
schauen würden. Bekanntlich meldet sich immer nur eine Minderheit 
und es gibt sicherlich großen Bedarf. Sie bleiben zu Hause, da für die 
Kinder das Angebot an Spielgeräten am Sportplatz nicht interessant 
genug ist. 
Der neue Spielplatz wird unseren Verein und das Waldstadion noch 
attraktiver und familiärer machen.

  „Runter vom Sofa“ am 7. September
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Schon seit einigen Monaten zeigt sich, dass die Anzahl der Parkplätze 
nicht mehr ausreicht. In einem Brief hat der Vorstand Bürgermeister 
Hüppe zum Handeln aufgefordert.
Schon während der wochentäglichen Trainingszeiten kommt die 
Kapazität an seine Grenzen. Wirklich kritisch ist die Situation an den 
Wochenenden, wenn viele Meisterschaftsspiele und Turniere ausge-
tragen werden.
Regelmäßig finden große Turniere und Veranstaltungen statt, die 
viele Aktive und Besucher anziehen, so auch in den kommenden 
Monaten, wo am Sportgelände Waldstadion verschiedene große 
Veranstaltungen geplant sind, mit denen der Sporthallenbau unter-
stützt werden soll.
Unbedingt verbessert werden muss die Situation für die Rettungswagen. 
Am Sonntag, dem 20. April, verletzte sich ein Spieler derart schwer, 
dass ein Rettungswagen gerufen wurde. Dieser hatte große Mühe, 
auf das Gelände zu kommen, obwohl der ausgewiesene Rettungsweg 
auf dem Parkplatz frei war. Als hinderlich erwiesen sich die PKW, die 
beidseitig des Alten Postweges parkten. Die Gasse war sehr schmal 
für das Fahrzeug.
Der SC fordert beim Parkplatzmangel Abhilfe zu schaffen, 
- damit diese städtische Sportanlage für Sportler, Betreuer, Eltern 
   und Besucher zugängig und attraktiv bleibt,
- damit die Belastung der Anwohner minimiert wird,
- damit notwendige ärztliche Versorgungen schnell erfolgen können.

Parkplatzsituation am Sportgelände Waldstadion

           Impressum
Herausgeber: SC Hörstel 1921 e. V.
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     Fußball
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Wichtiger als Punkte und Meisterschaft

Beim Sportclub Hörstel 1921 e. V. gibt es seit etwa einem Jahr eine 
integrative Gruppe, in der Kinder mit Handicap zusammen Fußball 
spielen. Seit Mai 2007 sind sie mit viel Spaß und Ehrgeiz dabei, den 
Ball über den Rasen des Waldstadions zu kicken.
Etwa zehn Jungen im Alter zwischen vier und zehn Jahren trainieren 
zurzeit mit den Übungsleitern Bernhard Gröpper und Maik Haking.
Im Kreis Steinfurt ist es die einzige Gruppe dieser Art. Jürgen Künne, 
Vorsitzender der Fußballabteilung, sagte dazu, dass der Verein 
voll hinter dem Vorhaben stehe und sich um viele Möglichkeiten 
der Unterstützung kümmere. Das betreffe sowohl die beitragsfreie 
Vereinsmitgliedschaft als auch die Trainingsausrüstung bis hin zur 
Suche nach Trikot-Sponsoren.
Den beiden Trainern ist es wichtig, dass die Kinder vor allem Spaß 
an der Sache haben. „Die Gruppe ist das Beste, was der Verein 
aufgestellt hat, wichtiger als Punkte und Meisterschaft“, betonten die     

Mit viel Spaß und Einsatzfreude sind die Teilnehmer der integrativen Sportgruppe 
beim Training und im Turnier bei der Sache.
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Gesprächspartner. Allerdings steht auch in integrativen Gruppen der 
Sportsgeist ganz oben. Bei der Jagd nach dem runden Leder 

können Kids mit geistigen oder körperlichen Handicaps zeigen, was 
in ihnen steckt. Nach einem Turnier in Mülheim Anfang Juni gab es 
Freudentränen bei der Übergabe des Pokals für den zweiten Platz der 
Hörsteler. 

Das Training der integrativen Gruppe ist immer freitags 16 Uhr im 
Waldstadion Hörstel, der Spielstätte des Sportclubs. Nach den Ferien 
geht es am 8. August wieder los. Dann sind alle zum Mitspielen ein-
geladen, die Teilnahme von Mädchen wäre gern gesehen. Anmeldung 
bei Trainer Maik Haking, 0 54 59/9 83 56, und Bernhard Gröpper, 0 54 
59/67 57. Weiter Infos gibt es unter www.sc-hoerstel.de.

Die Trainer einer Fußballmannschaft für Kinder mit Handicap und der Vorsitzende der 
Fußballabteilung des SC Hörstel 1921 e. V. sind stolz auf den Pokal, den die Gruppe 
aus Mülheim mitgebracht hat: Bernhard Gröpper, Maik Haking und Jürgen Künne 
(v.l.).
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A-Jugend schafft in einem spannenden
Finale Aufstieg und Meisterschaft 

Stehend von links: Jugendobmann Erwin Schoo, Yannic Rusche, Eduard Groh, Witali 
Ganske, Trainer Markus Reichenbach, Maurice Nyhuis, Maurice Hembrock, Patrick 
Schoo, Julian Stegemann, Sebastian Hagemann, Jens Hoppe, Trainer Wolfgang 
Bröring, Jugendgeschäftsführer Detlef Kock. Kniend von links: Trainer Detlef Lübke, 
Trainer Helmut Noe , Andreas Berghaus, Florian Lammers, Benedikt Wilmes, Lambert 
Determeyer, Karsten Wellermann, Mario Plagemann, Jan Wissing. Es fehlen: Volker 
Scharein, Helge Alfert, Carsten Krawietz, Maik Beermann

Nach dem Ausscheiden aus dem Stützpunkt meldete der SC Hörstel 
zu Beginn der Saison 2007/2008 wieder eine eigene A-Jugend 
Mannschaft. Zu Saisonbeginn waren einige personelle Engpässe zu 
überbrücken. Erst nach und nach komplettierte sich der Kader. Den 
Kern des Teams um das Trainergespann  Detlef Lübke, Helmut Noe 
und Markus Reichenbach bildeten im wesentlichen die Rückkehrer 
aus Riesenbeck und die altersmäßig aus der B-Jugend  nachrücken-
den Spieler. Hinzu kamen reaktivierte sowie  ehemals  auswärtig 
spielende Hörsteler Urgesteine.
In der Vorbereitung wurden beachtliche Ergebnisse gegen höher-
klassige  Mannschaften erzielt. Von daher lautete von Beginn an das 
Saisonziel Meisterschaft. Dieser gute sportliche Eindruck bestätigte 
sich dann auch mit zwei Kantersiegen zu Saisonbeginn.
In der Tabelle kristallisierte sich indes schnell ein Vierkampf um die 
zwei begehrten Aufstiegstickets heraus. Neben dem SC Hörstel 
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erwiesen sich SF Lotte, VfL Büren und BSV Leeden/Ledde als die 
härtesten Konkurrenten.
Verletzungen und unnötige Sperren mangels Disziplin führten in den 
darauf folgenden Begegnungen zu nicht eingeplanten Punktverlusten, 
so dass der Rückstand zur Spitze ständig anwuchs. Zudem zeigte 
das Team bei den Lokalderbys bis dahin nicht bekannte Nervosität 
und Schwächen im Torabschluss. Der Staffelleiter hatte jedoch bei 
der Spielplangestaltung ein glückliches Händchen bewiesen. Nahezu 
alle Topspiele fanden zum Ende der Spielrunde statt. Hochmotiviert 
und zur passenden Zeit wieder mit allen an Bord wurden sämtliche 
Spitzenspiele souverän gewonnen. Damit war zur Winterpause der 
direkte Kontakt zur Spitze zumindest wieder in Reichweite.
Am Anfang des Jahres musste Detlef Lübke als Coach berufsbe-
dingt ausscheiden. Gleichwertiger Ersatz wurde mit Wolfgang Bröring  
direkt gefunden und verpflichtet.
Zu Beginn der Rückrunde im Jahr 2008 wurden sämtliche Spiele mehr 
oder weniger souverän gewonnen. Da aber auch die Konkurrenz 

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13

Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Aktuelles Angebot vom 16. August bis 6. September 2008

Brazil  . . .       Brazil  . . .
Begleiten Sie uns auf eine kulinarische Reise ins Herz Südamerikas

                           Das „andere” Grillfest
                                Jeden Samstag ab 18.00 Uhr
Das beliebte brasilianische Grillfest nun in Hörstel

Fleisch vom Spieß u. knackige Salate,  inklusive1 Caipirinha  nur 18,50
Schöne Abende in Hilckmann‘s Biergarten

                                Jeden Samstag 
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keine Federn mehr ließ, kam es zum Ende zum Showdown bei der 
Vergabe der Aufstiegsplätze. Siege wurden gegen Leeden/Ledde und 
VfL Büren eingefahren. 

Das Duell gegen den Tabellenführer SF Lotte wurde nach hochkaräti-
gen, temporeichen, spannenden und turbulenten 90 Minuten denkbar 
knapp und unglücklich mit 3:4 verloren. Weil die SC-Mannen aber 
noch ein Spiel mehr auszutragen hatten, war noch nichts verloren. 

„Jetzt erst recht“ war das Motto für den Endspurt. Bei Punktgleichheit 
vor dem letzten Spieltag lief alles auf ein Entscheidungsspiel auf 
neutralem Boden um die Meisterschaft hinaus. Scheinbar hatten die 
Spieler aus Lotte den Sieg gegen die SC-ler aber zu ausgiebig gefei-
ert, denn sie gingen gegen den BSV Leeden/Ledde mit 1:4 baden. 
Der SC Hörstel erledigte seine Aufgabe hingegen mit unbändigem 
Willen sowie überzeugendem Spielwitz souverän. Der SV Halverde 
wurde mit 9:1 regelrecht vom Platz gefegt.

Damit eroberte man sich am letzten Spieltag erstmals die 
Tabellenführung und somit auch die Meisterschaft. Kommentar eines 
Fußballkenners: „Wer am Ende oben steht, der ist auch verdient 
Meister !!“

Mag man den Worten des Trainergespanns glauben schenken, beruht 
der Erfolg vor allem auf einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
über die gesamte Saison hinweg. Getreu dem Motto „Der Star ist die 
Mannschaft“

Gebührend gefeiert wurde der Aufstieg beim Saisonabschluss in 
Hottes Garage. Im Rahmen der Feier wurden dann die Meistertrikots 
von Sponsor Josef Pruhs persönlich überreicht. Nochmals vielen 
Dank dafür!!

 15. 10. 2008
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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Das Café

mi dem
bes

nderem
Ambiente!

t

o

Tel.: 05459-914948
Klosterstr. 10 48477 Hörstel

Jeden Sonn- und Feiertag bieten wir Ihnen
ab 10:00 Uhr ein reichhaltiges Frühstücksbüfett

für 10,90€ inklusiv Getränke!

Dienstag bis Sonntag ab 10 Uhr
Montag Ruhetag

Öffnungszeiten:

Mittagskarte

Schon die Ordensschwester Klara sprach:

“Gehen wir doch der Sache nach
Schaun wir mal bei Altmann rein...
Da soll es recht gemütlich sein!”

Abendkarte

Frühstückskarte

Täglich hausgebackener Kuchen
und

saisonale Spezialitäten
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Mini Kicker- und F-Jgd.-Masters-Turnier
Am einem Wochenende richtete die Jugend-Fußball-Abt. des SC 
Hörstel zum ersten Mal ein Mini- und F-Jugend-Master-Turnier aus. 
Bei strahlendem Sonnenschein und blau-weißem Himmel nahmen 
35 Mannschaften an dem Turnier teil. Zahlreiche Mannschaften nah-
men das Angebot zu Zelten gerne an und waren von den idealen 
Bedingungen im Waldstadion begeistert. 

Am Freitag lief das Turnier der Minis mit 13 Mannschaften der 
Jahrgänge 2001/2002. Bei den 2001 waren Mannschaften aus unse-
rem Kreis wie Mettingen, Uffeln, GW Lengerich, SV Ibbenbüren und 
aus anderen Kreisen kamen noch Mesum, Altenrheine, Emsdetten 
05 und Laxten hinzu. Hier belegte Emsdetten 05 nach einem 2:0-
Sieg über den SV Mesum den dritten Platz. Das Finale gewann 
der SC Altenrheine mit einem 3:1über die Ibbenbürener SV. Bei 
dem Jahrgang  2002 waren die Teams von Halverde, Dreierwalde, 
Mettingen und Hörstel 1 + 2 am Start. Die Gruppe spielte jeder gegen 
jeden. Hier kam Hörstel 2 auf den dritten Platz, der Stadtnachbar aus 
Dreierwalde belegte den zweiten Platz und VFL Mettingen gewann 
das Turnier  ungeschlagen.

Der Samstag und Sonntag stand ganz im Zeichen der F-Jugend. 
Nach der Vorrunde gab es eine große Tombula mit tollen Preisen 
und abends wurde auf einer Leinwand die EM geschaut. Es wurden 
drei Turniere über zwei Tage ausgetragen. Das F 3 + 4-Turnier mit 
sechs Mannschaften wurde im Bundesligamodus gespielt, also jeder 
gegen jeden. Es haben Mannschaften aus Lüstringen, Pr. Borghorst, 
Altenrheine 3 + 4 und Hörstel 4 + 5 teilgenommen.  Hier siegte SC 
Altenrheine vor Pr. Borghorst und Hörstel 3.

Beim F 2-Turnier wurde in zwei Gruppen gespielt. Es wurde die 
Vorrunde am Samstag gespielt und die Zwischen- und Endrunde am 
Sonntag. Es wurden die Plätze sechs bis eins ausgespielt. Der VFL 
Sassenberg belegte hinter Pr. Lengerich den sechsten Platz. Hörstel 
besiegte im Spiel um Platz drei den SV Mesum. Das Finale wurde 
durch ein 9-Meter-Schießen entschieden, weil es nach regulärer 
Spielzeit 1:1 zwischen Mettingen und Tecklenburg stand. Hier konnte 
Mettingen den Turniersieg erringen.
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Das F-1-Turnier stand im Zeichen des Don-Carlo-Wanderpokals. Hier 
gingen zehn Mannschaften in zwei Gruppen ins Rennen. Nach der 
Vorrunde mußten sich die Mannschaften vom SV Dickenberg und 
Westfalia Westerkappeln verabschieden. Sonntags ging es dann in 
zwei Dreiergruppen weiter. Hier schieden GW Rheine und TuS Recke  
dann aus. 
Das Spiel um Platz drei gewann Arminia Ibbenbüren gegen SuS 
Oberaden. Im Finale setzte sich dann der SC Altenrheine gegen 
GW Steinbeck  mit 2:0 durch. Nach der Siegerehrung hatten es die 
Steinbecker Kids  dann eilig in  Richtung Escher Sportpark, um "ihre 
erste Mannschaft“ im Entscheidungsspiel zu unterstützen und dort die 
Laola-Wellen weiter zu schwingen. 
      Erwin Schoo, SC Hörstel

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz Kompetenz K unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis
für Ergotherapie

H. Woerthuis • A. Meinhold
staatl. anerkannte Ergotherapeuten

Tel.:Tel.:T 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

Osnabrücker Straße 227
48429 Rheine

Tel.:Tel.:T 05971 - 177 39
Fax: 05971 - 17738

e-mail: dasteam.ergotherapie@web.de

Großgruppentraining
für Kinder mit ADS

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis
für Logopädie

Tel.:Tel.:T 05459 - 801696

Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren

Tel.:Tel.:T 05451 - 17323

www.logopaedie-thalmann.de

THERAPIETHERAPIETHERAPIE
ZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Hörstel Hörstel Hörstel • Dreierwalde

Eric Eric Eric ten Bos
Praxis Praxis Praxis für 
Physiotherapieysiotherapieysiotherapie
Tel. 05459 - 98198
Fax.ax.ax. 05459 - 972121

Hopstener Hopstener Hopstener Straße 6
48477 48477 48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel..el..el..Tel..T 05978 - 917491
Fax:ax:ax: 05978 - 99 9840
e-mail:e-mail:e-mail:
therapieztherapieztherapiezentrentrumhoerstelumhoerstel@ @ t-onlinet-online.de.de
wwwwww.tzhoer.tzhoerstel.destel.de

Mitglied im Bund
deutscher Heilpraktiker

Praxis Praxis für für Naturheilkunde Naturheilkunde & & ErfahrungsmedizinErfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Therapiezentrum Hörstel • Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel
Tel.Tel.T 05459/913696 • Fax 05459/803079 •  Email: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr
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DSC Arminia Bielefeld gegen VFL Osnabrück

im Finale um den Plagemann - Pokal  von Hörstel
Die Zuschauer, die bei dem schönen Wetter den Weg in die Halle 
gefunden hatten, brauchten es nicht bereuen. Das Turnier fing zwar 
nicht so gut an, da die Mannschaft SV Meppen unabgemeldet nicht 
beim Turnier erschienen ist. So etwas ist für einen Veranstalter und 
alle Teilnehmer nicht so gut. 

Das ist auch schade für andere Vereine, die gerne einmal an so 
einem Turnier teilnehmen möchten. Die sogenannten „Großen“ der 
Bundesligisten haben das aber sehr locker und geduldig hingenom-
men. 

In der Vorrunde gab es keine großen Überraschungen, dort kamen 
der VFL Bochum ohne Punktverlust und Eintracht Mettingen als beste 
Mannschaft aus  dem Kreis Tecklenburg in die Halbfinals, Greven 09 
und Hörstel 1 mußten die Segel streichen. 

In der Gruppe B zog Arminia Bielefeld ohne ein Gegentor und die 
Mannschaft vom VFL Osnabrück in die Endrunde, Arminia Ibbenbüren, 
SC Hörstel 2 und Brukteria  Dreierwalde schieden hier aus.

Im ersten Halbfinale traf der VFL Bochum auf den VFL Osnabrück. 
In einem spannenden Spiel siegte Osnabrück mit 3 : 2. Die zweite 
Paarung war etwas einseitiger, Arminia Bielefeld gewann gegen 
Eintracht Mettingen mit 6:0 und zog ohne einen Gegentreffer ins 
Endspiel. Im Spiel um Platz drei konnte Mettingen dann wieder an 
die Leistungen der Vorrunde anknüpfen und hat Bochum lange Paroli 
geboten, verlor aber mit 3:1. 

Das Finale hat dann alle Erwartungen erfüllt, Osnabrück hatte hier 
einen kleinen Heimvorteil. Die Führung von Bielefeld konnte Osnabrück 
noch ausgleichen, aber 10 Sekunden vor Schluß konnte der Spieler 
Nujin von Bielefeld den Siegtreffer erzielen und gewann gleichzeitig 
die Torjägerkanone. 

Als bester Spieler wurde Dennis Gumbert von Bochum, und als bester 
Torwart wurde Rammo von Bielefeld geehrt.
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In dieser abgelaufenen Saison ist es der A-1 und der C1 gelungen in 
ihren Liegen den Aufstieg zu schaffen. Hier konnte die A-Jugend nach 
einem etwas durchwachsenem Beginn sogar noch am letzten Spieltag 
die alleinige Meisterschaft klar machen. Die C1 hat nach der Hinrunde 
die Plätze für die Aufstiegsrunde erreicht. Hier konnte zwar am Ende 
nur der dritte Platz belegt werden, da aber der Erstplatzierte  auf den 
Aufstieg verzichtete, ist die C 1 nachgerückt. Nun hatten beide neu 
gegründeten Mannschaften einen Grund zum Feiern.
Im Namen des Jugendvorstandes und der VZ nochmals Gratulation.

Große Events im Jugendfußball
Seit einigen Jahren wird den Kindern beim SC in der Jugend schon 
einiges geboten. Da ist nun schon seit zwei Jahren der SC Hörtsel 
Gastgeber der Klaus-Fischer-Fußballschule. Hier können auch Kinder 
teilnehmen, die nicht Mitglied beim SC sind. Nun im dritten Jahr ist die 
Schulung in den Herbstferien. 
Dann wird schon seit  zehn Jahren ein großes D-Jugendturnier in der 
Halle ausgetragen, wo schon einige Bundesligisten dran teilgenom-
men haben. Das ist für die Jugendlichen immer ein Highlight, sich 
mit den großen Clubs zu messen. In diesem Jahr gab es zum ersten 
mal ein Mini- und  F-Jugendmasters am Stadion. Das Debüt war für 
alle ein voller Erfolg. Das Turnier um den Don-Carlo-Cup ging über 
drei Tage und einige Teams zelteten deswegen am Stadion. Es paßte 

     Fußball - Aufsteiger
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einfach alles, und die Kiddis hatten einen riesigen Spaß. Das super 
Wetter hat natürlich auch seinen Beitrag geleistet, am Turnierende 
waren sich alle einig, der Wettergott muß ein SC `ler sein. Es muß 
auch noch lobend erwähnt werden, dass an dem Wochenende sich 
alle Jugendmannschaften mit eingebracht haben und mit organisiert 
haben. Aber all dieses ist nur möglich, wenn alle Ehrenamtliche mit-
helfen. Deswegen möchte sich der Jugendvorstand auch bei allen 
Helfern bedanken. Ohne deren Hilfe ist dieses nicht möglich.
      Die Jugendabteilung      

Auf die Fans ist Verlass

Jetzt haben die Fans des SC Hörstel  schon des Öfteren positiv 
von sich reden gemacht. Da wurden abteilungsübergreifend die 
Vollyballdamen in der Meisterschaft lautstark unterstützt. Aber über-
wiegend wurde die erste Mannschaft in den entscheidenden Spielen 
unterstützt. Wenn man an das Pokalendspiel in Saerbeck denkt, das 
war schon eine super Sache. Das Spiel wurde zwar klar verloren, 
aber unsere Fans feierten die Mannschaft, als ob sie gewonnen 
hätte. Die Rückfahrt im Bus war dann noch ein super Erlebnis. Im 
letzten Meisterschaftsspiel der Senioren wurde dann für diese Saison 
das letzte mal Stimmung gemacht. Eines ist mal sicher, das hat der 
Mannschaft und den Zuschauern sehr gut gefallen.        Weiter so!!!!  
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Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.
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Furiose Rückrunde der 1. Mannschaft
Die 1. Mannschaft hat die Rückrunde der Saison 2007/2008 ohne 
Niederlage gespielt. Nachdem man sich zunächst in die obere 
Tabellenregion der Kreisliga A hochgearbeitet hat, hat die Mannschaft 
in den letzten Meisterschaftsspielen sogar noch in den Titelkampf ein-
gegriffen. Am letzten Spieltag hat man sich dann aber SW Esch knapp 
mit einem Punkt Rückstand geschlagen geben müssen.

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Vereinszeitung erwähnt 
wurde, war die Rückrundenvorbereitung alles andere als optimal. 
Witterungsbedingt sind einige Trainingseinheiten- und spiele entfallen. 
Umso überraschender gelang der gute Auftakt mit sechs Siegen in 
Folge.

Wer aber auf die erste Niederlage oder gar einen Einbruch dieser 
Serie gewartet hat, wurde von Spieltag zu Spieltag enttäuscht. Die 
Mannschaft hat sich in einen regelrechten Rausch gespielt und 
einen Sieg nach dem anderen verbucht. Trainer Andreas Frecken 
hat diese Entwicklung insbesondere mit dem stark gestiegenen 
Selbstvertrauen in die eigenen Fähigkeiten und dem hervorragenden 
Mannschaftszusammenhalt begründet. Ebenso hatte die 1. Mannschaft 
einen Kader zur Verfügung, in dem Ausfälle fast gleichwertig ersetzt 
werden konnten.

2 Spieltage vor Schluss der Saison stand das Derby beim SV Teuto 
Riesenbeck auf dem Spielplan. In einem sehr spannenden Spiel gelang 
es dem Team leider nicht, über ein 2:2 hinauszukommen. SW Esch 
spielte zeitgleich gegen Falke Saerbeck ebenfalls nur unentschieden. 
Hätte man in diesem Spiel den Patzer der Escher ausgenutzt, so 
hätte man am letzen Spieltag als Tabellenführer den Aufstieg in die 
Bezirksliga schaffen können. So bleibt aber als Saisonfazit ein nicht 
mehr für möglich gehaltener Vizemeistertitel und das Bewusstsein, 
eine tolle sportliche Leistung abgeliefert zu haben.

Am 10. 5. 08 stand das Kreispokalfinale gegen den Oberligisten 
Sportfreunde Lotte auf dem Programm. Die 1. Mannschaft hat nach 
starken Leistungen in den Ausscheidungsspielen das Finale in 
Saerbeck erreichen können. Die Vorfreude auf dieses Spiel war den 
meisten Spielern schon viele Wochen vorher anzumerken.
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48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!

Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS
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Bei schönstem Fußballwetter und einer großen Hörsteler Fangemeinde 
gelang es in dem Finale jedoch nicht, dem Oberligisten Paroli zu bie-
ten. Mit einem 0:11 nach 90 Minuten hat sich die spielerische Klasse 
des frisch gebackenen Regionalligisten klar durchgesetzt. Trotzdem 
war es für fast alle Spieler ein Höhepunkt in ihrer fußballerischen 
Laufbahn.

Die 1. Mannschaft bedankt sich bei allen mitgereisten Zuschauern 
für die Unterstützung; insbesondere bei den zahlreich vertretenen 
Jugendspielern, die für eine tolle Stimmung gesorgt haben.

Am letzten Spieltag wurde der bisherige Trainer Andreas Frecken 
verabschiedet. Seine Dienste für den Fußball in Hörstel sind unbe-
stritten. Das Team bedankt sich bei einem sportlich und insbesondere 
menschlich hervorragenden Trainer und wünscht ihm für die neue 
Aufgabe bei seinem Heimatverein SC Spelle/Venhaus alles Gute.

Für die neue Saison wurde Holger Knieper aus Spelle als neuer 
Trainer verpflichtet. Holger Knieper hat bereits am 7. 7. 08 einen 
Großteil des Kaders zum Trainingsauftakt begrüßt. Für Holger ist der 
SC die 1. Trainerstation. Bisher war der 34jährige als Spieler in der 1. 
Mannschaft des SC Spelle/Venhaus in der Niedersachsenliga aktiv.

Holger Knieper kann sich über einige Neuzugänge freuen. Marc-
Christopher Gebbe und Hendrik Niestegge kehren zum SC Hörstel 
zurück. Carsten Röttgers, Benjamin Langelage und Christian 
Rathsmann sind auswärtige Spieler und suchen beim SC Hörstel eine 
neue sportliche Herausforderung.

Darüber hinaus bieten sich in diesem Jahr zahlreiche ehemalige A-
Jugendliche als Spieler an. Dem steht bisher nur der Weggang von 
Eduard Hartmann gegenüber. Nur bei wenigen weiteren Spielern 
wird es sich im Laufe der Saison zeigen, ob sie noch aus beruflichen 
Gründen regelmäßig aktiv sein können.

Holger Knieper hat somit einen guten Spielerpool zur Verfügung, um 
auch in der anstehenden Saison wieder eine schlagkräftige Mannschaft 
zu präsentieren, die eine erfolgreiche Saison in der Kreisliga A spielen 
kann.      Tobias Schneuing
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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Die 2. Mannschaft des SC konnte nicht an die guten 
Leistungen aus der Hinserie anknüpfen.
In den letzten 8 Saisonspielen wurde neben 7 Niederlagen nur noch 
1 Sieg eingefahren. Da auf die 1. Mannschaft im Aufstiegskampf 
Rücksicht genommen wurde, waren sich zu viele Spieler des 
Stammplatzes sicher. 
Dieses zeigte sich u.a. im zum Teil disziplinlosen Auftreten in punk-
to Spielvorbereitung und Einsatzwillen. Da einige Spieler erst im 
Morgengrauen vor dem Spiel nach Hause kamen, spiegelte sich dann 
in den gezeigten Leistungen und dem entsprechend daraus resultie-
renden Niederlagen wieder. Dass nur das Wochentagsspiel gegen die 
1 . Mannschaft von GW Lengerich gewonnen wurde, spricht Bände. 
Negativer Höhepunkt war dann das letzte Saisonspiel gegen den 
Tabellenletzten und Absteiger ISV 2. Ein versöhnlicher Abschluss 
für den Saisonabschluss und die Verabschiedung von Trainer Lukas 
Sandtel wurde verpasst. 
                Achim Schlautmann

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel



     Fußball

35

2. Mannschaft verabschiedet Trainer und Spieler
Thorsten „Moschus“ Bruns, Michael  „Wumbo“ Runde und Trainer 
Lukas Sandtel verlassen die Reserve.
Beim Saisonabschluss bzw. letztem Training wurden o.g. Spieler ver-
abschiedet. Trainer Lukas Sandtel verlässt nach einem Jahr den SC 
und übernimmt in seinem Heimatort Spelle die 3. Mannschaft. 
Mit Moschus und Wumbo verlassen zwei altgediente Spieler die 
Reserve. Thorsten Bruns, langjähriger Stammspieler der ersten 
Mannschaft, war an den Aufstiegen 1995 und 2000 in die Kreisliga 
A beteiligt. In den letzten 3 Jahren war er Kapitän  in der Reserve 
und führte diese in der Saison 2006/2007 zum Aufstieg in die B-
Liga. Michael Runde spielte seit Beginn  der Seniorenzeit in der 2. 
Mannschaft. Leider waren immer wieder langwierige Verletzungen 
sein Pech. 

2. Mannschaft in der neuen Saison mit neuer 
sportlicher Leitung
Kai Aulkemeyer, Dieter Droppelmann und Achim Schlautmann stel-
len in der kommenden Saison wieder das Betreuerteam. Wie schon 
in der Aufstiegssaison 2006/07 übernehmen diese 3 das Ruder. Kai 
Aulkemeyer fungiert als Trainer, Dieter Droppelmann als Betreuer und 
Achim Schlautmann als Teammanager wollen die Reserve nach der 
schwachen Rückserie in der neuen Spielzeit zu einer homogenen 
Truppe formen. Als Unterstützung für Kai beim Training hat sich Florian 
Gröpper bereit erklärt. Da er auf Grund seiner Knieverletzung nicht mehr 
aktiv im Tor spielen kann, unterstützt er beim Trainingsablauf und der 
Warmmachvorbereitung beim Meisterschaftsspiel. In Zusammenarbeit 
mit dem neuen Trainer der 1. Mannschaft, Holger Knieper, wird eine 
spielstarke Mannschaft ins Rennen geschickt werden können. Neben 
den Neuzugängen aus den anderen Vereinen werden die aus den 
A-Junioren kommenden Spieler den Konkurrenzkampf in allen drei 
Seniorenmannschaften ankurbeln. 
Am Samstag, 12. Juli 2008, startete die Mannschaft mit der 1. 
Trainingseinheit. Weitere Einheiten mit und ohne Ball werden folgen. 
Zudem finden 6 Freundschaftsspiele statt. Am 17. August beginnt 
dann die neue Saison.    Achim Schlautmann
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Alle Kleidungsstücke: Heute gebracht – bis morgen gemacht !

7,7,790

Annahme im Quelle-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 05459 /6361

3 Hemden reinigen u. bügeln 5,–
5 Wäscheteile Vollreinigung 8,50
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Niedrigpreise :

Vollreinigung

                  Unser

SSSSSommer-ommer-ommer-
      Angebot
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      Angebot
      Angebot
      Angebot
      Angebot
      AngebotS
      AngebotS

nur * 1,10 € 
  gespart

Ibb. Str. 8 · 48477 Hörstel · 05459/6361
Mail : Maria.Westermann@quelle.de

Aus Alt mach Neu 
bei KÜCHEN QUELLE –
Lassen Sie sich von uns Ihre Traumküche 
planen, so erhalten Sie von uns bis zu

2.500,– € für Ihre alte Küche!

���� kostenlosen Beratungstermin vereinbaren!

Deutschlands Nr.1 feiert Geburtstag !
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Saisonabschluss der Senioren-Fußballer 
mit Rückblick der Spielzeit 2007/08
Am 01. Juni 2008 feierten die SC Hörstel Fußballer ihren 
Saisonabschluss. Alle drei Seniorenmannschaften hatten ihren letz-
ten Spieltag. Die 3. Mannschaft beendete die Saison mit einem 10. 
Platz und bezwang Bevergern 3 mit einem fast zweistelligen Ergebnis 
(9:0).

Die Dritte wird in der Saison 2008/09 von Kiki Hölting und Marcel Pühs 
betreut.

Mit einer 3:2-Niederlage am Ende der Saison, belegten die 
Reservekicker den 13. Platz und verabschiedeten sich nach dem 
Aufstieg 2007 und der eher mäßigen zweiten Halbserie in die 
Sommerpause. Der Trainer der vergangenen Saison, Lukas Sandtel, 
verlässt den SCH nach einem Jahr in Richtung Spelle und trainiert 
dort zukünftig die Dritte Mannschaft. Lukas wurde von der Mannschaft 
und vom Vorstand angemessen verabschiedet. Das Team betreuen in 
Zukunft Kai Aulkemeyer (Trainer), Achim Schlautmann (Betreuer) und 
Dieter Droppelmann (Betreuer).

Nach einer beispiellosen und atemberaubenden Aufholjagd in der 
Rückserie hatte die 1. Seniorenmannschaft mit dem Trainergespann 
Andreas Frecken (Trainer), Christoph Berghaus (Betreuer) und Werner 
Siegel (Betreuer) noch die Möglichkeit im letzten Spiel der Serie in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Allerdings musste dabei Konkurrent Esch 
mindestens Unentschieden gegen Halverde spielen und unser Team 
musste gegen Büren siegen. Am Ende war das Glück dann doch auf 
der Seite des Kitroschat-Teams, die Escher gewannen mit 6:1. Die 
Frecken-Elf gewann ihr Match aber auch mit einem souveränen 4:1 
Sieg über den VFL aus Büren und musste sich nur mit einem Punkt 
Differenz im Kampf um die Meisterschaft geschlagen geben.

Ca. 400 Zuschauer verfolgten das packende Endspiel um die 
Meisterschaft bei strahlenden Sonnenschein am Waldstadion. Den 
vielen Zuschauern wurde in der Halbzeitpause die neue Hörsteler 
Hip Hop Gruppe vorgestellt. Trainerin Lena Grabowski führte mit 3 
Teams (je Team ca. 10-20 Kinder) in verschiedenen Altersgruppen 
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Die Hip Hop Gruppe unter Leitung von Trainerin Lena Grabowski begeisterte die rund 
400 Zuschauer beim Endspiel um die Meisterschaft gegen Büren.

Die 1. Seniorenmannschaft mit dem Trainergespann Andreas Frecken (Trainer) sowie 
Christoph Berghaus und Werner Siegel (Betreuer).
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einstudierte Tänze vor. Eine super Idee, fanden es die Zuschauer  
und bedankten sich bei den Kindern und der Übungsleiterin mit einem 
kräftigen Applaus.

Die 1. Mannschaft des SC Hörstel hat seit vielen Jahren die mit Abstand 
erfolgreichste Kreisliga-A-Saison gespielt und stand sogar im Endspiel 
um den Kreispokal gegen den jetzigen Regionalligisten SF Lotte. Auch 
im Kreispokal, am 10.05.2008 holte man die Vizemeisterschaft, denn 
Lotte gewann das Spiel verdient, aber ein wenig zu hoch mit 11:0 
Toren. Dieser Tag wird für viele Fußballer ein unvergesslicher Tag blei-
ben, denn zum Einen stand noch nie zuvor eine Fußballmannschaft 
aus Hörstel im Pokalfinale auf Kreisebene und zum Anderen war die 
positive Stimmung, die durch die Zuschauer, insbesondere durch die 
Jugendlichen, verbreitet wurde einmalig. 

Die Fans und die Mannschaft feierten die Niederlage wie eine 
Meisterschaft noch lange nach dem Spiel. Mit zwei vom Vorstand 
angemieteten Bussen sorgten die Anhänger für eine stimmungsvolle 
und lustige Heimfahrt. Bilder dieser Fahrt konnte man kurz darauf 
sogar im Internet anschauen. Gefeiert wurde der Erfolg bis tief in die 
Nacht hinein.
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Außerdem wurde unser Trainer Andreas Frecken verabschiedet. 
Andreas (Atta) überreichte man ein tolles Geschenk. Vorstand, 
Mannschaft und Zuschauer bedankten sich bei Atta für fast 4 Jahre 
Teamarbeit und erfolgreichen Fußball. Andreas hat mit der Mannschaft 
zusammen für eine positive Einstellung und attraktiven Offensivfußball 
gesorgt.

Zusätzlich überreichten Rainer Sasse und Christian Siegel dem Trainer 
ein Trikot mit dem Aufdruck „Atta 100 % SC Hörstel“. Das Trikot zog 
sich Atta auch direkt an, denn nach einigen Getränkeduschen war es 
sein letztes trockenes Kleidungsstück. Andreas Frecken geht gemein-
sam mit Ede Hartmann zu seinem Heimatverein SC Spelle/Venhaus 
zurück und trainiert dort die 2. Mannschaft. Attas Nachfolger in Hörstel 
ist, wie berichtet, Holger Knieper aus Spelle.

Wir wünschen allen eine erfolgreiche und gesunde Saison 
2008/2009.          Jürgen Künne
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Sportvereine werben für Klinker-Aktion

Für den Bau der neuen Sporthalle für die Stadt Hörstel in Riesenbeck müssen 
die beteiligten Vereine hohe Eigenleistungen erbringen. Allen Sportlern und 
sportinteressierten Bürgern werden Möglichkeiten geboten, den Bau zu unter-
stützen. 

Ein konkretes Projekt ist die Klinker-Aktion, die Stefan Reckers (Vorsitzender 
SV Brukteria Dreierwalde), Josef Schippmann (Vorsitzender SV Teuto Riesen-
beck), Jürgen Lücke (Vorsitzender SC Hörstel) und Karl-Heinz Artmeyer (Ge-
schäftsführer Stella Bevergern) in Dreierwalde gemeinsam vorstellten.

Zum Stückpreis von 25 Euro können Klinker bestellt werden, auf denen ein Text 
eingebrannt werden kann. Erst nach dem sichtbaren Vermauern der Steine an 
der Außenfassade wird das Konto der Spender belastet. Diese Aktion können 
Einzelpersonen, Paare, Familien, Gruppen, Mannschaften und Vereine aller Art 
unterstützen. Die Vordrucke liegen in allen vier Stadtteilen jeweils in den Bank-
fi lialen, den Postfi lialen und Sportstätten aus.

Erhältlich sind sie auch über die Vereinsvertreter von Brukteria Dreierwalde, 
Stella Bevergern, SC Hörstel und Teuto Riesenbeck. Auch von den Homepages 
können die Vordrucke heruntergeladen werden und dann ausgedruckt werden. 
Anlässlich des Frühjahrsmarktes wurden bereits mehr als 120 Steine verkauft.
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DBRH  Gesellschaft zur Förderung 
des Sports Hörstel mbH 

Der Bau der neuen Sporthalle wird durch eine gemeinsame Aktion der Sportvereine 
Stella Bevergern
Teuto Riesenbeck 

zur Wirklichkeit.
Die Finanzierung sieht eine Beteiligung der Sportvereine vor. Durch den Verkauf von Klinker 
mit Namen möchten die Sportvereine allen Mitbürgern, Firmen und Vereinen die Möglichkeit
anbieten, sich am Bau der Sporthalle zu beteiligen. Der Klinker mit Namen wird sichtbar in
die Außenfassade der Sporthalle vermauert.

Hiermit bestelle ich einen Klinker zum Preis von 25,00 € mit dem Namen

---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   --- (obere Zeile) 
(Große Druckbuchstaben)

---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   ---   --- (untere Zeile) 
(Große Druckbuchstaben)

Name: ………………………… Konto: ………………………….. 

Vorname: ………………………… Bank: …………………………..

Strasse: ………………………… BLZ: ………………………….. 

Ort: ………………………… 

Der Betrag wird erst nach Vermauerung in die Außenfassade der Sporthalle 
fällig. Ich ermächtige die DBRH  Gesellschaft zur Förderung des Sports Hörstel 
mbH den Betrag von  25,00 € einmalig per Lastschrift von meinem o.g. Konto 
einzuziehen.

……………………………
(Unterschrift)

SC Hörstel
Brukteria Dreierwalde 

      



43

    

      PASSFORM  
 –  AUTOTEPPICHE 

   –  GUMMIMATTEN  

   EUBAG –                       CARLA 
FALTBOX    KOFFERRAUM– 

         SCHALENMATTEN 

                                                                                                             Hörsteler Interior Design GmbH 

48477 Hörstel 
Telefon 0 54 54  93 43 9 – 0 
Telefax 0 54 54  93 43 9 – 30 
e-mail: verkauf@hoersteler.de
Internet: www. hoersteler.de 

Fragen Sie nach Autoteppichen 

zu Schnäppchenpreisen

für Ihr Fahrzeug.

Heinrich-Niemeyer-Straße 52
 



     Fußball

44

Mit dem Spaß kommt der Erfolg

Trainingsauftakt beim SC Hörstel

Die Fußballer des SC Hörstel stellten zum Saisonauftakt die Neuzugänge vor (v.l.):  
Obmann Andre Sand, Benjamin Langelage, Karsten Röttgers, Trainer Holger Knieper, 
Jürgen Künne (Vorsitzender der Fußballabteilung). Es fehlen: Henrik  Niestegge, 
Mark-Christoph Gebe, Christian Rathsmann.

„Ich freue mich auf meine Aufgabe“  sagte der neue Trainer Holger 
Knieper zum Trainingsauftakt der 1. Fußballmannschaft des SC 
Hörstel. Der aktive Spieler aus Spelle-Venhaus hat mehrere Ziele. 
Das erste ist, sich mit der Mannschaft weiterhin in den oberen 
Tabellenregionen zu etablieren. Angedacht sei es, unter die ersten 5 
zu kommen, so Knieper. Darin ist er einig mit dem  Vorsitzenden der 
SC-Fußballabteilung, Jürgen Künne, den er seit der Jugendzeit kennt, 
und mit SC-Fußball-Obmann Andre Sand.

Der erste Kontakt zwischen dem SC Hörstel und Holger Knieper ent-
stand durch einen   Tipp des bisherigen  Trainers Andreas Frecken. 
Jürgen Künne fragte an, und Holger Knieper nahm ohne zu Zögern 
an.
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 Vorgestellt wurden beim Trainingsuaftakt des SC auch die Neuzugange: 
Henrik Niestegge (Rückkehrer), Mark-Christopher Gebbe, Karsten 
Röttgers, Benjamin Langelage (Freren) sowie    Christian Rathsmann 
(SG Bramsche). Dazu kommen mehrere Spieler der A-Jugend des 
SC Hörstel. 

Wichtig sei ihm,  so der neue Trainer, die A-Jugend aufzubauen und  
zu integrieren. Der neue Spieler Benjamin Langelage werde Im Sturm 
eingesetzt, Christian Rathsmann  und Henrik Niestegge im defensi-
ven Bereich. Torwart  Florian Göpper, der aufhört, wird durch Karsten 
Röttgers ersetzt.

„Mit dem Spaß kommt der Erfolg“, nach diesem Motto wolle man den 
jungen Kader, der über Jahre aufgebaut wurde, im Kern erhalten. Man 
sei stolz darauf, so Künne, dass man alle Spieler habe halten können 
und wolle weiterhin auf die Jugend setzen. 
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Portrait Holger Knieper
Name: Holger Knieper

Wohnort: Spelle

Beruf: Bautechniker

Funktion beim SC Hörstel:  
Trainer 1. Seniorenmannschaft

Familienstand:    
verheiratet, eine 2jährige Tochter

Alter: 35 Jahre

Bisherige Vereine:   
SC Spelle/Venhaus, FC Leschede

Position: Abwehr, Mittelfeld

Sportliche Erfolge:       
Nach der A-Jugend immer 1. Mannschaft gespielt und immer die 
Klasse gehalten. Leider in der vergangenen Saison auf Grund der 
Klassenreform mit Spelle aus der Niedersachsenliga abgestiegen.

Saisonziel:         
- das obere Viertel der Tabelle erreichen wäre ein Erfolg
- gesund durch die Saison kommen
- das Team zum sportlichen Erfolg verhelfen
Hobbys: Familie, Fußball, Garten
Musik: keine großen Vorlieben
Lieblingsessen: Schnitzel mit Pommes
Lieblingsgetränke: Cola, Bier (Krombacher)
Lieblingsverein: VFB Stuttgart

 15. 10. 2008
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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MESUM
III

Emsdetten
IIIIII

Lange Strasse3

48282 EMSDETTEN

Lange Strasse3

48282 EMSDETTEN

Tel.:02572/9607333Tel.:02572/9607333

48432 Rheine-MESUM48432 Rheine-MESUM

Tel.:05975/93361Tel.:05975/93361

Besuchen Sie auch unsere anderen beiden Restaurants!

Genuss gehört zum

Leben... Schauen Sie

rein und genießen

Sie mit...

Ibbenbürener Strasse 2

48477 Hörstel

Tel.:

05459/

906040

Egal ob frische Nudelgerichte, Pizza,

Salate oder Fleischgerichte hier wird jeder das passende

Gericht für sich finden!

Lassen SieLassen Sie

sich bei

uns in Hörstel verwöhnen!

Genießen Sie die

Vielfalt der Italienischen Küche...
Donn

erstag
Pastat

ag

Jede P
asta m

it eine
m Salat

nur 7
€uro

Dienstag Pizzatag
Jede große Pizza mit einem Salat nur 7 €uro

HÖRSTEL
IIIIIIIII

Tel.:

05459/

906040

Gröning Strasse 7Gröning Strasse 7
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Alte Herren Fußballabteilung
Recht durchwachsen verlief bisher die Feldsaison der Alten-Herren. 
Während die Ü32/40 mit drei Siegen und zwei Niederlagen in die 
Saison startete, konnte die  Ü50-Mannschaft von den ersten vier 
Spielen nur gegen Arminia Ibbenbüren ein 2:2 Unentschieden errei-
chen. Die anderen drei Spiele gingen knapp verloren. 

Zum zweiten Mal nahmen die Alten-Herren an einem Kleinfeldturnier 
des SC Schölerberg in Osnabrück teil. Bei der ersten Teilnahme im 
vergangenen Jahr wurde man Dritter, in diesem Jahr gelang ein schö-
ner zweiter Platz.

Beim traditionellen Hergemöller-Pokalturnier in Bevergern am Tag 
vor Fronleichnam erreichten die AH von sechs teilnehmenden 
Mannschaften den 2. Platz.

An den Kreismeisterschaften nahmen die AH mit drei Mannschaften 
teil. Am 07.06.08 fand die Ü32-Kreismeisterschaft in Riesenbeck teil. 
Die AH erreichten in ihrer Gruppe den 2. Platz und erreichten als 
bester Gruppenzweiter von 4 Gruppen das Halbfinale. Gegen den 
späteren Kreismeister TuS Recke verlor man das Spiel mit 0:3 Toren. 
Trotz dieser Niederlage ein schöner Erfolg der Ü32-Mannschaft. 

Die Ü40-Mannschaft musste am 21.06.08 in Recke spielen. Sie kam 
über die Vorrundenspiele nicht hinaus. Überlegener Kreismeister 
wurde die Mannschaft von Preußen Lengerich. 

Ausrichter der Ü50-Kreismeisterschaft am 13.06.08 war der SC 
Hörstel als amtierender Kreismeister der letzten Jahre. In der Gruppe 
A spielten die AH gegen Mettingen, Recke, Lotte und Dreierwalde. 
mit einem 4:1 Sieg gegen Dreierwalde und drei Unentschieden beleg-
te man den undankbaren dritten Platz. Mit 6:2 Toren erzielten die 
Ü50 AH zwar das beste Torverhältnis aller 10 Mannschaften, schied 
jedoch aus. Das Endspiel gewann Eintracht Mettingen mit 1:0 gegen 
TuS Recke und vertritt somit den Kreis Tecklenburg bei der Ü50-
Westfalenmeisterschaft in Oelde.

An dieser Stelle möchten wir schon jetzt an die Herbstversammlung 
erinnern, die am 17.10.08 um 19:30 Uhr im Heideschlößchen stattfin-
det.
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SC-Damenteams steigen beide auf!

Von links nach rechts: Carmen Berghaus, Inga Westhoff, Marina Börgel, Nadine 
Schluch, Ramona Mollen, Eva Berghaus, Caren Visse, Christin Beckschulte, Lea 
Droppelmann, Ann-Christin Garmann, Liena Ratjczak, Jaqueline Beckschulte, Pia 
Klausmeyer, Inke Droppelmann, Denise Osterbrink, Stefanie Liedmeyer, Daniela 
Liedmeyer, Christina Liedmeyer, und Fabienne Borchert. Es fehlen Claudia Berdel, 
Andrea Kreling, Jule Klausmeyer und Lisa Kleinhaus.

Die erste Damenmannschaft des Tennisteams Hörstel wurde in 
ihrer Gruppe trotz einiger verletzungsbedingter Ausfälle wie erwartet 
Gruppensieger vor dem THC Münster (5:4), TSC RW Mettingen (8:1), 
SV Ems Westbevern (5:4) und SVG ´91 Münster (9:0). 

Die zweite Damenmannschaft musste zwar an die „Erste“ einige 
Spielerinnen abtreten, wurde in ihrer Gruppe aber dennoch souve-
rän Gruppensieger vor den Mannschaften von TSC Münster (7:2), 
TC RW Münster (7:2), DJK Arminia Ibbenbüren (4:5) und Bukteria 
Dreierwalde (7:2). 

Somit steigen beide Mannschaften in die Kreisliga auf und werden im 
nächsten Jahr erneut versuchen in den vorderen Tabellenregionen 
mitzumischen. 

Das Projekt „Damenmannschaft“ in Hörstel ist also im zweiten Jahr 
bereits doppelt belohnt worden, die Mischung aus erfahrenen und 
jungen Spielerinnen funktioniert in diesen Mannschaften reibungslos 
und durch den Teamgeist wurde so mancher Punkt erkämpft. Das  
Durchschnittsalter der Mannschaften lag in diesem Jahr bei 16,5 
Jahren.

     Tennis



51

SC Herren 40 Team aufgestiegen!

Von links nach rechts: Mannschaftsführer Heinz-Georg Klasing, Rolf Machowiak, 
Jürgen Lücke, Mathias middendorf, Hendrik Boettcher, Markus Schäche, Martin 
Bolte. Es fehlt Ingo Röttger

Die Herren-40-Mannschaft ist in die Westfalenliga aufgestiegen. Die 
Mannschaft um Kapitän Heinz-Georg Klasing setzte sich durch Siege 
gegen VfL Tennis Kamen (8:1), TC GW Hiddesen (9:0), TC Herford 
(8:1), TC Dornberg (6:3), und TC Fröndenberg (7:2) durch. Das unge-
wöhnliche an diesem Aufstieg ist sicherlich die Tatsache, dass ledig-
lich 4 von 30 Einzelmatches verloren gingen und die Mannschaft als 
Aussteiger diesen Durchmarsch durch die Verbandsliga schaffte.

SC Herren 50 aufgestiegen
Die Herren 50 Mannschaft schaffte nach dem Aufstieg im Vorjahr in 
die Verbandsliga erneut den Sprung in die nächst höhere Klasse, die 
Westfalenliga. Was für alle eine große Überraschung war.
Das Team mit Werner Dierkes, Berthold Niemann, Eric Böert, Franz-
Josef Brink, Holger Walke, Manfred Mester und Hermann-Josef 
Schäfer bezwang  den TC Hiltrup (6:3), THC BW lütgendortmund 
(5:4),  TC Cappenberg (7:2) und den TSC Hansa Dortmund (7:2) 
lediglich das bedeutungslose Spiel gegen den  TC Rot Weiß Geseke 
(2:7) ging verloren.

     Tennis
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Antonius ApothekeAntonius Apotheke

Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.deInternet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.deE-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

Inh. Maria DetermeyerInh. Maria Determeyer
Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63

Mineralischer Schutz, frei von chemischen Lichtschutzfiltern. Mineralischer Schutz, frei von chemischen Lichtschutzfiltern. 
Schützt direkt nach dem Auftragen.

Dr. Hauschka Sonnenschutz

Sonnencreme Gesicht ..LSF 8  30 ml ..LSF 8  30 ml � 16,50
Sonnenmilch ..............LSF 15 100 ml ..............LSF 15 100 ml � 11,90
Sonnenspray ..............LSF 15 150 ml ..............LSF 15 150 ml � 17,90
Sonnencreme .............LSF 20 100 ml .............LSF 20 100 ml � 13,9013,9013,90
Sonnencreme Kinder ...LSF 30 100 ml ...LSF 30 100 ml � 14,9014,9014,90
Sun Stick ....................LSF 30 � 8,50
After Sun ....................100 ml � 10,9010,90

... sonnige Grüße an Ihre Haut

G U T S C H E I N
10% Rabatt
erhalten Sie im Juli/August '08
auf o.g. Produkte von Dr. HauschkaSC
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Bahnhostr. 12  -  48477 Hörstel

Fon: 05459/1515 - Fax: 05459/98022

E-mail: Blumen-Nospickel@T-Online.de
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SC Herren 30 Team aufgestiegen!

Stehend von links: Gerrit Antons, Kai Hoffmann, Andreas Hoffmann, Wolfgang 
Henke, und Jochen Temke; knieend von links: Kurt Dominik, Thorsten Fraaß, Markus 
Grotholt und Tim Seifert. Es fehlen: Nils Grundmann, Thomas Frohoff-Hülsmann, und 
Dirk Röhling

Die neuformierte Herren-30-Mannschaft um Mannschaftsführer 
Thorsten Fraaß sicherte sich durch Siege gegen den TC Menden 
(8:1), TC Rödinghausen (7:2), THC Gelb-Weiß Bielefeld (8:1), FC 
Stukenbrock (7:2), TC Eickum (8:1) und den TC Hiltrup das Ticket für 
die Westfalenliga im nächsten Sommer. 
Die Mannschaft besteht sowohl aus Spielern des TC GW Mesum 
als auch aus den Spielern der TA SC Hörstel, die sich sehr harmo-
nisch und erfolgreich in einer Spielgemeinschaft zusammengefunden 
haben. 
Die Kooperation zwischen diesen Spielern und deren Vereinen ist 
mit Sicherheit ein exzellentes Beispiel für die Zusammenarbeit von 
Sportlern und Interessen auch über Vereinsgrenzen hinaus.

     Tennis
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SC Jugend ebenfalls erfolgreich!

U 15 Juniorinnen: Stehend von links: Eva Berghaus, Liena Ratajczak, Christina 
Liedmeyer, Pia Klausmeyer, Christin Beckschulte, Carmen Berghaus und Denise 
Osterbrink. Es fehlen: Lisa Kleinhaus und Jule Klausmeyer

Nach den Erfolgen im Erwachsenenbereich will die Tennisjugend des 
SC nicht nachstehen.

Die Kreisliga-Juniorinnen U 15 Mannschaft des Tennisteams Hörstel 
wurde Vize-Kreismeister des Kreises II im Bezirk Münsterland und 
erreicht dadurch die Bezirksendrunde. Die Mannschaft verlor zwar 
deutlich gegen den THC Münster, gewann aber das entscheiden-
de Spiel gegen die TA TSV Westfalia Westerkappeln souverän mit 
5:1. Zur Mannschaft gehören Liena Ratajczak, Pia Klausmeyer, Eva 
Berghaus und Carmen Berghaus.

Die Kreisliga-Mannschaft Gemischt U 9 Kleinfeld wurde Gruppensieger 
und steht nun im Endspiel um die Kreismeisterschaft. Gegner ist 
hier die TA des FC Falke Saerbeck. Hier kamen bisher Leonard 

     Tennis
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Vordermark, Ksenia Baranov, Jessika Johannemann, Laura Mollen 
und Hanna Kleinhaus zum Einsatz. Die Bezirksendrunde wurde auch 
hier erreicht.

Wegen des Überangebotes an guten Spielerinnen und Spielern, die 
alters- und leistungsgerecht Tennis spielen sollen, sind weiterhin noch 
einige SC Jugendliche erfolgreich in Spielgemeinschaften mit ande-
ren Vereinen aktiv. 

Michelle Schluch, Christina Liedtke und Max Bönninghoff stehen mit 
dem TC Tenniscenter Rheine im Finale um die Kreismannschaftsmei
sterschaft, Wiebke Bartels wurde Kreismannschaftsmeisterin mit dem 
TV GG Gronau, Lea Terwolbeck wurde Vize-Kreismannschaftsmeiste
rin mit dem Heeker TC. Isabell Hagemann wurde Kreismannschaftsm
eisterin mit dem TC Union Münster. 

Die Kreisklassen-Mannschaft Gemischt U 12 hat bisher zwei 
Niederlagen, ein Unentschieden und einen Sieg auf dem Konto 
und belegt derzeit den 4. Platz in der Gruppe. Hier sammeln der-

     Tennis

Berufsunfähigkeit kann jeden treffen.
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

Immer da, immer nah.
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zeit Anja Ernsting, Inken Liedmeyer, Kerst Vordermark, Max Maier, 
Tim Lübke, Jan Rixe, und Pascal Jähne erste Erfahrungen bei 
Mannschaftsspielen.
Die zweite Juniorinnen U 15 Mannschaft belegt aktuell in der 
Kreisklasse den 2. Tabellenplatz nach zwei Siegen und zwei 
Unentschieden. Die Mannschaft spielt in der Besetzung Christina 
Liedmeyer, Lisa Kleinhaus, Denise Osterbrink, Jule Klausmeyer und 
Christin Beckschulte.
Ebenfalls in der Kreisklasse spielen die U 18 Juniorinnen und sind 
nach 4 Spieltagen mit drei Siegen und einem Unentschieden sou-
veräner Tabellenführer. Lea Droppelmann, Inke Droppelmann, Eva 
Berghaus, Carmen Berghaus, Anika Hartke, Jaqueline Beckschulte 
und Ann-Christin Garmann waren bisher für die U 18 im Einsatz.
Am 15. und 16. August finden die Vereinsmeisterschaften in 
Kooperation mit der Tennisabteilung des FC Stelle Bevergern statt 
und sind verpflichtend für alle Trainingsteilnehmer/innen.       
Der Tennissport blüht auf in Hörstel.   

     Tennis
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Teilnahme an den 
17. Münsteraner Stadtmeisterschaften
Am Wochenende des 21. 06. war der SC Hörstel mit neun Spielern 
bei den 17. Münsteraner Stadtmeisterschaften im Badminton vertre-
ten. Stephan Tetenborg und Marvin Sterthues erreichten im C-Feld 
beim Herrendoppel den dritten Platz. 

In der Vorrunde scheiterten sie knapp an einem Doppel vom VfL Bad 
Iburg im dritten Satz und zogen als Gruppenzweiter in die KO-Runde 
ein. Nach einem Sieg im Viertelfinale scheiterte das Hörsteler Duo 
im Halbfinale an den späteren Turniersiegern vom TSC Gievenbeck 
16:21 und 14:21. Das hatte zur Folge, dass die beiden im Spiel um 
Platz drei erneut auf Laermann und Voigtländer aus Bad Iburg tra-
fen. Die Hörsteler gewannen dieses mal deutlich in zwei Sätzen und 
sicherten sich so den Podestplatz.

Sabrina Schwering startete im mit dem C-Feld zusammengelegten 
B-Feld, das bis zur Bezirksklasse offen war. In dem Fünfer-Feld, in 
dem jeder gegen jeden spielte, erzielte sie einen erfreulichen zweiten 
Platz. Schwering siegte gegen Spielerinnen aus Münster und verlor 
gegen die Siegerin vom FC Oeding.

In der Disziplin Herreneinzel erreichten vier Hörsteler das Viertelfinale 
und schieden jeweils aus. Die betreffenden Spieler sind Michael 
Klasing, Stephan Tetenborg, Marvin und Chris Sterthues.
       Chris Sterthues

Termine:
02.08.: Sommerfest mit Familiendoppelturnier
24.08.: 2. Hörsteler Stadtmeisterschaften der Senioren
Ende August: Beginn der Saisonspiele

     Badminton
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Jugendspieler bei Ranglistenturnieren
Mit Sabrina Schwering und Marvin Sterthues nahmen erstmals 
Jugendspieler des SC Hörstel an Ranglistenturnieren teil. Beide tra-
ten zusammen im Mixed beim Bezirksranglistenturnier in Emsdetten 
an. 

Nachdem sie ihr erstes Spiel relativ klar mit 21:14 und 21:13 gewon-
nen hatten, verloren sie das folgende Spiel genauso klar. Dadurch traf 
das Hörsteler Team durch den Spielmodus erneut auf die Gegner vom 
Anfang des Turniers, gegen die Schwering und Sterthues leider nach 
einer Aufholjagd im zweiten Satz verloren. 

Bei einem Einzelqualifikationsranglistenturnier, das vom SC Münster 
08 ausgerichtet wurde, musste Marvin Sterthues gleich zu Anfang 
gegen den späteren Turniersieger Niklas Niemcyk von Grün-Weiß 
Mülheim antreten. 

Nach einem klaren ersten Satz konnte Sterthues sich besser auf das 
Niveau des Gegners einstellen, verlor aber letztlich auch diesen Satz. 
Den nächsten Gegner bezwang er mühelos und musste im nächsten 
Spiel über drei Sätze gehen. Die umkämpfte Begegnung verlor er 
leider unglücklich mit 17:21 im letzten Durchgang.

Im Siebener-Feld der Mädchen U19 verlor Sabrina Schwering glücklos 
ihre beiden Spiele in drei Sätzen, wobei sie im ersten Spiel deutlich 
den ersten Satz holte. Doch im weiteren Verlauf des Matches passte 
bei der Hörstelerin nicht mehr viel.

Zusammenfassend muss man diese Teilnahmen an Ranglistenturnieren 
als gute Erfahrung bezeichnen. Die Nachwuchsspieler lernten 
die Spielweisen von teilweise höherklassigen Spielern kennen, 
gegen die sie streckenweise mithalten konnten. Außerdem haben 
Ranglistenturniere ein großes Einzugsfeld, so dass die Teilnehmer 
gegen neue Gegner antreten und neue Erfahrungen machen kön-
nen.
       Chris Sterthues

     Badminton
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Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

...für Handel, Handwerk, Medizin und Gastronomie...
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0

30.08.20
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„Freiwurf lang“
(spi) Vorab eine Warnung: jedem Leser, der 
keiner Hörsteler Handballmannschaft ange-
hört, ist das Weiterlesen ausdrücklich unter-
sagt, handelt es sich doch um vertrauliche 
Informationen, die, wenn sie in falsche Hände 
gelangen, künftig den einen oder anderen 
Punkt kosten könnten.

Also sind wir ab hier unter uns. „Freiwurf 
lang“ die Waffe schlechthin, um aussichtslose 
Spiele noch umzubiegen oder den Gegner früh zu demoralisieren. 
Doch was verbirgt sich hinter diesen zwei Worten? Auf der letzten 
Generalversammlung wurden Stimmen laut, hier bitte noch einmal 
nachzuschärfen:

Spielsituation: Freiwurf für den SCH an der 9-Meterlinie. Der ahnungs-
lose Gegner wird zunächst nach unspektakulärem Anwurf mit zwei 
Kreisläufern überrascht. Die ersten Zuordnungsprobleme tauchen 
auf. Ein plötzlicher Richtungswechsel in den Passfolgen der ver-
bleibenden Angriffsspieler leitet die Aktion ein. Der Kreisläufer am 
Wechselpunkt setzt sich überraschend in Ballrichtung ab. 

Hierbei umläuft er seinen Kreisläuferkollegen, der, wie ein Fels in der 
Brandung, eine Verfolgung der flinken Absetzbewegung unmöglich 
macht. Die gegnerische Deckung sieht sich nun einer hoffnungslosen 
Überzahlsituation ausgesetzt, Lücken reißen auf, mehrere Spieler 
drängen auf das gegnerische Tor. 

Jetzt der genaue zeitlich passende Pass und vor dem Torwart taucht 
an der 6-Meterlinie, völlig freistehend, ein gut ausgebildeter, sicherer 
Schütze auf. Fallwurf…..Tor! Ein wohliges Gefühl der Überlegenheit 
durchströmt Mannschaft und die wenigen Zuschauer, die sich in die 
Halle verirrt haben.

So könnte es aussehen, doch steckt der Teufel bekanntlich im Detail. 
Die Ball- und Absetzbewegung muss zeitlich abgestimmt sein, alle 

     Handball
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Spieler müssen sich spielzugkonform verhalten, was bekanntlich 
einen guten Ausbildungstand voraussetzt. Der Gegner darf nicht 
durch zu engagierte Deckungsarbeit neue Tatsachen schaffen. 

Die Sperre muss sauber, ohne Stürmerfoul durchgeführt, werden. 
Es darf nicht in den Kreis „gelatscht“ werden. Der Angreifer muss 
sich im Bruchteil einer Sekunde zwischen Abspiel oder Torwurf ent-
scheiden, eine Aufgabe die bei Entscheidung für Zweiteres oft zu 
„Lähmungserscheinungen führt, die wiederum die nötige Wurfhärte 
vermissen lassen. 

So ist es manchmal halt doch effektiver, die Pille zu nehmen und ein-
fach draufzuhauen……oder vielleicht auch nicht, wenn er nicht drin 
ist. Gut Sport!
      Euer neuer Pressewart.

. . . wer einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses sch
meckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

     Handball
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Gutes Potential an jungen Spielern lässt hoffen
Die 1. Herrenmannschaft schaffte den Aufstieg in die 1. Kreisklasse

(spi) Die erste Herrenmannschaft ist mit 
dem Ziel in die Saison gestartet aufzustei-
gen. Nach der Hinrunde mit einigen klaren 
Niederlagen war Platz 4 allerdings hierfür zu 
wenig. 
Nach der Rückrunde und einigen wirklich 
guten Spielen stand die Mannschaft letztend-
lich auf Platz 2, der zu Relegationsspielen 
um den Aufstieg gegen den Tabellenzweiten 
der Parallelstaffel berechtigte. 
Im Mai zeigte die Mannschaft in den beiden 
Relegationsspielen gegen die sehr junge 
Mannschaft aus Coesfeld erneut Licht und 
Schatten, konnte aber am Ende den Aufstieg in die Kreisklasse 1 
erkämpfen. Zum Aufstieg ein Interview mit Spielertrainer Andreas 
Beck. 

SC-Heft: Du bist mit deiner Mannschaft in die 1. Kreisklasse aufge-
stiegen. Herzlichen Glückwunsch. Habt ihr den Aufstieg anständig 
gefeiert?
Andreas: Es hat einige Zeit gedauert, bis die Mannschaft es ganz 
realisiert hat, dass wir den Aufstieg doch noch geschafft haben. Da 
man ja bei so was nicht im Voraus planen soll, haben wir uns zu einer 
spontanen Party bei mir im Garten entschieden.

SC-Heft: Zu Saisonbeginn hattest du den Aufstieg als Ziel angegeben 
und hast das Ziel dann - zwar knapp - nach zwei Relegationsspielen- 
auch erreicht. Nach einer eher mäßigen Hinrunde war damit ja eigent-
lich nicht mehr zu rechnen?
Andreas: Ja das stimmt. Aber die Mannschaft ist in sich gewachsen 
und konnte so ihre Leistung verbessern,  vor allen Dingen ist die 
Deckung besser geworden. Was denn letztlich dazu geführt hat, 
dass wir in der Rückrunde keinen Punkt abgeben mussten und den 
Tabellenführer (ISV) zu Hause klar geschlagen haben.

     Handball

Trainer 1. Herren 
Andreas Beck
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SC-Heft: Einige Leistungsträger fallen nun erst einmal verletzt aus. 
Dafür hast du dir ein paar Routiniers aus der Zweiten und Jugendspieler 
in den Kader geholt. Wo hat die Mannschaft jetzt ihre Stärken, um in 
der 1. Kreisklasse bestehen zu können?
Andreas: Ich denke, es ist wichtig für die Mannschaft, ein oder zwei 
Routiniers zu haben, die in kritischen Situationen die Ruhe behalten. 
Die Jugendspieler benötigen wir um ein schnelles Spiel über die 
ganzen 60 Minuten aufrecht halten zu können. Desweiteren sehe 
ich gutes Potenzial bei den jungen Spielern, so dass diese die Lücke 
schließen können, die die verletzten Spieler hinterlassen haben. Das 
ist alles kein Garant dafür, dass wir die Klasse halten, aber ich sehe 
gute Chancen am Saisonende im Mittelfeld zu stehen.

SC-Heft: Woran müsst ihr arbeiten?
 Andreas: Ich will hoffen, dass es mir gelingt, in der Vorbereitungsphase 
eine Einheit aus jungen und alten Spielern herzustellen. An erster 
Stelle steht die Deckungsarbeit. Denn dass wir Tore werfen können, 
haben wir in der letzten Saison gezeigt.  

     Handball
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SC-Heft: Aufstieg und Abstieg sind noch gar nicht so lange her. Hast 
du die Befürchtung, dass sich die Erste als Fahrstuhlmannschaft eta-
bliert?
Andreas: Daran habe ich noch keinen Gedanken verschwen-
det. Im Sport ist eben alles möglich. Aber wie gesagt, mit den 
Nachwuchsspielern sehe ich positiv in die Zukunft der 1. Herren. 

SC-Heft: Was können die Zuschauer demnächst in der Harkenberghalle 
bei den Spielen der Ersten erwarten?
Andreas: Wir werden uns bemühen, den Zuschauern ein schnelles und 
sicheres Spiel zu zeigen. Und falls wir einmal auf der Verliererstraße 
sind, dass wir unseren Kampfgeist nicht verlieren.  

SC-Heft: Es kommen ja weitere junge Talente aus den 
Jugendmannschaften in den nächsten Jahren hoch. Mit welcher 
Strategie willst du den doch großen Sprung vom Jugendhandball in 
den Herrenhandball begleiten. 

     Handball
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Andreas: Wir müssen uns zum Ziel setzen, die jungen Spieler, sobald 
es geht, in die Mannschaft zu integrieren und ihnen somit den Schritt 
in die Herrenabteilung zu erleichtern.

SC-Heft: Wirst du die Kugel selbst auch noch mal anfassen, dein 
Kurzeinsatz im letzten Relegationsspiel hat ja gezeigt, dass es noch 
geht?
Andreas: Als Spielertrainer werde ich sicherlich ab und zu ins 
Spielgeschehen eingreifen, da ich selber auch noch Spaß am 
Handballspielen habe. 

SC-Heft: Danke Andreas und alles Gute für die nächste Saison.
Das Interview führte Handball-Pressewart Edgar Spilker.

Aufsteiger in die Kreisklasse 1: Herren 1

     Handball

 15. 10. 2008
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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Toller Erfolg der weiblichen E1 beim ISV-Turnier
Überzeugende Leistung verscheuchte den Gegner

Einen tollen Erfolg feierte die weibliche E-Jugend auf dem ISV-Turnier. Trotz teilweise 
widriger Wetterverhältnisse holte sich die Mannschaft als einzige SC-Mannschaft 
einen Pokal.

Endlich war es wieder soweit - das lang ersehnte, legendäre Freiluft-
Turnier der ISV auf das sich alle Handballer schon ein ganzes Jahr 
freuen, stand an. Obwohl wir am Samstagmorgen noch einen ordent-
lichen Regenschauer ertragen mussten, die gute Laune, unsere 
Motivation und Vorfreude auf das Wochenende gingen nicht verlo-
ren. 

Dann, als der Regen aufhörte und die Plätze wieder bespielbar waren, 
ging es auch schon für unsere E-Mädchen los. Man merkte deutlich 
die Unsicherheit der ersten Spielminuten, in denen wir uns noch an 
den nassen Rasen und damit verbunden, den feuchten, rutschigen 
Ball gewöhnen mussten. Doch dann zeigten unsere Mädels trotz 
ihrer körperlichen Unterlegenheit, tolle und packende Handballspiele. 
Sie nutzten fast immer ihre spielerische Stärke, Schnelligkeit und 

     Handball
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Torgefährlichkeit aus, so dass fast alle anderen Teams zum Teil sehr 
deutlich geschlagen wurden. Nur der HSG Lotte schaffte es uns zu 
bezwingen, so dass man am Sonntagmittag den zweiten Gruppenplatz 
in der Vorrunde erreicht hatte. 

Somit hatten wir die Qualifikation für ein weiteres Spiel am Nachmittag 
um Platz 3 geschafft. Der ersehnte Pokal war also nicht mehr fern! 
Allein über das Weiterkommen freuten wir uns schon so sehr, dass die 
lange Wartezeit trotz Regen und ohne Zelt schnell vorbei ging. 

Als es dann endlich soweit war und alle Mädels hochmotiviert auf 
dem Platz standen, denn nun wollte man auch den Pokal mit nach 
Hause nehmen, fehlte leider noch eine Kleinigkeit. Der Gegner aus 
Emmerthal war leider schon abgereist, so dass wir kampflos das Spiel 
gewannen. Aber alle Mädchen und wir Trainer sind uns sicher, wir 
hätten es auch mit Gegner auf den dritten Platz geschafft!

          (Es berichtete Trainerin Kristin Wahlbrink)

     Handball
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Handballer des Jahres
(spi) Im vierten Jahr der jährlichen Ehrung des Handballers des 
Jahres, wurde eine flankierende Maßnahme vom Vorstand ins Leben 
gerufen. So wurden bei der abendlichen Gala nach dem diesjährigen 
Klingelpokalturnier den bisherigen fünf Preisträgern ein T-Shirt über-
reicht, das den Träger eindeutig als „Handballer des Jahres“ ausweist 
und ein „T-Shirt-lebenlang“ nach der Verleihung des Titels als sichtba-
res Zeichen bleibt. 
Ein T-Shirt als ein Dankeschön bekamen für die Leistung, die für die 
Ernennung ausschlaggebend war:
2005 Ingeborg Pühs für die langjährige tolle Organisation der 
„Hollandfahrt“ und weiterer Handball-Feierlichkeiten 
2006 Michael Hopp und Stefan Meyer für die Pionierarbeit der 
Webseite
2007 Dirk Schäfer für die langjährige erfolgreiche Trainerarbeit im 
Jugend- und Damenbereich
2008  Kristin Wahlbrink für ihren vorbildlichen Einsatz als Jugendtrainerin 
und Spielerin
Es gibt noch viele weitere Leute, die Gutes für den Handball im SC 
leisten, und somit werden wir die nächsten Jahre bei der Auswahl 
wieder die Qual der Wahl haben. Für 2009 und 2010 sind die T-Shirts 
bereits bedruckt…

     Handball

Michael Hopp Handballer des Jahres 
2006

Dirk Schäfer Handballer des Jahres 
2007
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8. Maib(l)ock-Turnier

Am 26. April 2008 fand zum 8. Mal das Maib(l)ock-Turnier statt. Das 
Wetter spielte in diesem Jahr zwar nicht so gut mit wie im vergange-
nen Jahr, in der Halle ging es aber trotzdem heiß her.

Bei dem von Helmut Gebbe und Manfred Heeger organisierten Turnier 
trafen sowohl „geübte“ als auch „fortgeschrittene“ Mannschaften 
aufeinander. Jedes Team spielte sieben Spiele à 20 Minuten. Man 
konnte viele interessante und ausgewogene Spiele ansehen, da keine 
Anfängerteams gemeldet waren.

Das Endspiel trug das Team „Reisebüro Hörstel“ gegen das „3x2-
Team“ aus, dabei waren die Spieler des Reisebüros jedoch überlegen 
und gewannen somit den Volksbank-Wanderpokal. Das Team „No 
Risk no Fun“ konnte den Titel leider nicht verteidigen und fand sich 
auf dem sechsten Platz wieder. Die „Boys and Girls“ waren die beste 
Mannschaft in der Gruppe der Geübten.

     Volleyball
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DEVK Generalagentur

Irene Wagnitz
Bahnhofstraße 16

48477 Hörstel

Telefon 05459/5392

Irene Wagnitz.DEVK@gmx.de
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Jugendfahrt mit dem Kanu auf der Ems

Am 21. Juni 2008 fand die diesjährige Jugendfahrt statt. Dieses Jahr 
machten wir eine Kanutour von Emsdetten nach Rheine auf der 
Ems.

Um 9:30 Uhr trafen wir uns an der Ludgerushalle. Von dort aus fuhren 
uns einige Eltern nach Emsdetten, wo wir gegen 10:00 Uhr ankamen. 
Dort wurden wir mit Schwimmwesten eingekleidet; anschließend 
bekamen wir eine kurze Einweisung, wie das mit dem Paddeln funkti-
oniert. Gegen 10:45 Uhr konnten wir dann los paddeln.

Nicht ganz trocken kamen wir gegen 13:00 Uhr an der Bockholter 
Fähre an, wo wir eine eineinhalbstündige Pause einlegten, in der wir 
Kuchen und Getränke verzehrten.

Trocken ging es gegen 14:30 Uhr weiter in Richtung Rheine, wo wir 
um 17:00 Uhr bereits von einigen Eltern erwartet wurden. Die Eltern 
brachten uns zurück nach Hörstel zum Pfarrzentrum, wo es frisch 
gegrillte Würstchen mit Brötchen gab. Außerdem konnten wir unsere 
Zeit dort vertreiben, in dem wir zum Beispiel Volleyball spielten. Um 
20:00 Uhr war die diesjährige Jugendfahrt schon wieder zu Ende.

   Geschrieben von Michael und Kristina Heeger

     Volleyball
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Maitour der Volleyball Hobby-Herren 

Die diesjährige Maitour der Volleyball-Hobby-Herren war für den 
30.05.2008 angesetzt. Die Organisation lag in den Händen von Josef 
Lindemann und Willi Knüwer. Bei schönem Sommerwetter traf man 
sich um 16.00 Uhr mit den Fahrrädern an der Ludgerus-Sporthalle. 
Die Maitour war von den Organisatoren unter das Motto gestellt 
worden: Eine Fahrt zu den heiligen Stätten. Von der Sporthalle ging 
es durch Wald und Flur zunächst bis zum Spielplatz der Siedlung 
„Am Flüddert“. Hier wurde eine erste Rast eingelegt und gekühlte 
Getränke verabreicht. 

Anschließend wurde die Fahrt fortgesetzt und die Biologische Station 
„Heiliges Meer“ angesteuert. Von dem stellvertretenden Leiter der 
Station, Herrn Dr. Pust, wurde bei einer Pils-Kaltschale die Entwicklung 
und die Aufgabe der Biologischen Station erläutert. Anschließend 
fand eine Exkursion in das Gelände und die Besichtigung des 
Erdfall-Sees und des großen „Heiligen Meeres“ statt. Nach die-

     Volleyball
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sem Abstecher in die Flora und Fauna wurde die Fahrt in Richtung 
Hopsten fortgesetzt. Der nächste Halt fand am historischen ägypter 
Bahnhof statt. Diese Stelle in der Hopstener Bauerschaft Ägypten 
ist nur wenigen Eingeweihten bekannt. Nach diesem Zwischenstop 
und gestärkt durch Erfrischungsgetränke, verabreicht durch die ein-
heimische Bevölkerung, ging es nonstop Richtung Ostenwalde zur 
Gaststätte Altmann. Hier war der Grill angeheizt und entsprechende 
Leckereien vorbereitet, so dass die Volleyballer jetzt ihren Hunger 
stillen und den Durst löschen konnten. Bei einbrechender Dunkelheit 
lies man hier unter freiem Himmel in geselliger Runde den schönen 
Frühsommerabend ausklingen.  

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

FrankFrank

RaheRahe
MalerfachbetriebMalerfachbetrieb
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Trainer gingen bosseln

Gut gelaunt trafen sich die Trainer und Vorstandsmitglieder, sowie 
deren Freunde oder Partner zum Betreuerfest. Wie in jedem Jahr 
bedankte sich die Volleyballabteilung so bei ihren aktiven Trainern 
für deren Bereitschaft, sich für unserern Sport zu angagieren. In 
diesem Jahr wurde es eine Bosseltour vom neuen Feuerwehrhaus 
zur Tennishütte, wo anschließend auch ein gemeinsames Essen 
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stattfand. Da Bosseln bekanntlich nicht dem kürzesten Weg zum Ziel 
sucht, hatte die Abteilung auch für ausreichend Wegproviant gesorgt. 
Bei schönstem Wetter zogen die Volleyballer über drei Stunden den 
Karren entlang der Strecke. 

Verschnaufpausen gab es für zahlreiche Sonderaufgaben, die zu 
lösen waren: So wurden Kurzgedichte aufgesagt, gruppendynamische 
Bewegungsspiele abverlangt oder auch Synchronbosseln absolviert. 
Kurz vor dem Ziel gab es noch einen Einkehrschwung bei Familie 
Hagemann, an dieser Stelle noch ein „Danke schön“ für diesen 
Boxenstop.

In der Tennishütte konnten die verlorenen Kräfte schnell wieder auf-
getankt werden. Eine reich gedeckte Tafel sorgte auch bei  größtem 
Hunger für mehr als ausreichenden Nachschub. 

Dieses Fest ist eine kleine Anerkennung für die vielen, vielen Stunden, 
die ihr Trainer für die Abteilung investiert. Für diese freiwillige Arbeit 
danken wir euch.
      Der Vorstand
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